
heit — gestellt, kann es für die deutsche Arbeiterklasse und ihre Organi­
sationen nur den Weg der Zusammenarbeit im Interesse der Wieder­
vereinigung Deutschlands als demokratischer, friedliebender Staat und 
zur Erhaltung des Friedens geben.

Das Schicksal Deutschlands liegt in den Händen des deutschen Volkes.
Der Emst der Lage erfordert vor allem von der Arbeiterklasse die 

mutige Tat.
Eine Wende zugunsten der großen Sache der Einheit, des Friedens 

und der Demokratie muß in Deutschland herbeigeführt werden!
Wir schlagen deshalb allen Arbeiterinnen, Arbeitern und Jugend­

lichen und ihren Organisationen in Westdeutschland vor:
Protestaktionen in allen Betrieben und Orten und Annahme von 

Protesten in allen Versammlungen der Arbeiterparteien, der Gewerk­
schaften, der Jugend-, Frauen- und Sportvereinigungen gegen die 
Ratifizierung der Pariser Verträge, gegen das Wiedererstehen des 
deutschen Militarismus, für die Wiedervereinigung und den Aufstieg 
Deutschlands als friedliebender und demokratischer Staat.

Aktive Solidarität aller Männer, Frauen und Jugendlichen mit 
den Arbeitern, die durch Proteststreiks und politische Massenstreiks 
den Kampf für die Verteidigung der Arbeiterrechte und gegen die 
Wiedererrichtung des deutschen Militarismus aufgenommen haben. 
Die Arbeiterorganisationen der Deutschen Demokratischen Republik 
sind gewillt, den streikenden Arbeitern und Kämpfern gegen die 
Remilitarisierung in Westdeutschland jede nur mögliche Hilfe zu 
leisten.

Organisiert zwischen den Arbeiterorganisationen Westdeutsch­
lands und der Deutschen Demokratischen Republik gegenseitig in 
größerem Maße Delegationen, damit das deutsche Gespräch der Ar­
beiter und Gewerkschafter zur gemeinsamen Aktion der deutschen 
Arbeiterklasse gegen die Wiedererrichtung des deutschen Militarismus 
führt.

Vorschlag
an den Parteivorstand der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands 

und an den Vorstand des Deutschen Gewerkschaftsbundes

Im Interesse der gemeinsamen Sache schlagen wir Verhandlungen 
zwischen den Arbeiterorganisationen in beiden Teilen Deutschlands 
über folgende Punkte vor:
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